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Am gestrigen Mittwoch waren unsere Sponsoren und die Presse zur feierlichen Enthüllung des 

Sponsorenschildes in den HedwigsGarten auf der Zange eingeladen. Andrea Schulze-Röbbecke und Martina 

Sedlaczek aus dem Kern-Team blickten dabei auf die Entstehung und Entwicklung des Gemeinschaftsgartens 

zurück.



Angefangen hat alles 2022 mit einer einfachen Frage: Was können wir als Kirchengemeinde mit der Brache 

Schnell war klar: Eine Bebauung sollte es nicht geben, ebenso wenig der alten Kita sinnvoll machen? 

klassische Kleingartenparzellen. Die Menschen vor Ort sprachen sich mehrheitlich für einen 

Gemeinschaftsgarten aus – und die Kirchengemeinde stellte das Grundstück als ihren Beitrag für den Stadtteil 

zur Verfügung.





2023 fanden die ersten Aktionstage statt. Von Anfang an stand dabei das Miteinander im Mittelpunkt: Alle 

waren eingeladen, Ideen einzubringen und einfach mitzumachen – ganz unkompliziert und ohne Verpflichtung.

Was daraus entstanden ist, zeigt, was möglich wird, wenn viele mit anpacken. Ein Freundeskreis aus Nachbarn 

baute zum Beispiel eine Boulebahn. Viele Baustoffe bekamen sie „für einen Händedruck“, den Rest sammelten 

und finanzierten sie selbst. Banken, Firmen, die Stadt Siegburg und Vereine unterstützten den Garten mit 

Spenden. Davon konnten unter anderem Hochbeete angelegt und insektenfreundliche Pflanzen angeschafft 

werden.



Auch die Natur sollte im HedwigsGarten ihren festen Platz bekommen. Das Erzbistum Köln förderte 

gemeinsam mit dem Bundesamt für Naturschutz Maßnahmen zur Steigerung der Artenvielfalt. Auch vom Land 

NRW gab es Unterstützung. Fachlich begleitet wurde das Projekt zudem von einer Mitarbeiterin der 

Biologischen Station Rhein-Sieg. Mehrere Kubikmeter Mutterboden wurden gespendet, ebenso einige Tonnen 

Kies für die beiden Beete mit hitzetauglichen Stauden vor der Kirche.

Und dann sind da natürlich die vielen Menschen, die ihre Zeit und ihre Kraft einbringen – bei der Gartenarbeit 

ebenso wie beim Kuchenbacken für die fleißigen Gärtnerinnen und Gärtner.

Ganz ohne Sorgen ist der HedwigsGarten allerdings nicht. Aktuell sieht es dort eher braun als grün aus: Es 

fehlt dringend Wasser. Die Stadt Siegburg unterstützt den Garten deshalb in diesem Jahr noch einmal mit 3.500 

Euro. Damit soll eine Bewässerungsmöglichkeit installiert werden.



Bei der Enthüllung des Sponsorenschildes galt der herzliche Dank des Garten-Teams allen, die das Projekt 

finanziell, mit Material oder vor allem mit ihrer Zeit unterstützt haben. Ein Sponsor brachte dabei auf den 

Punkt, worum es im HedwigsGarten eigentlich geht: „Unser Geld allein hätte nichts ausgerichtet, wenn sich 

nicht so viele Menschen hier ehrenamtlich engagieren würden und dafür sorgen, dass das Projekt auch 

weitergeht.“
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